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Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten und gesunden
Start in das Jahr 2019!

Satz · Druck · Werbung
Wolfram Overkott
Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf
Telefon 0211 / 9 448383 · Telefax 0211 / 9 448384
web: www.alles1.com · eMail: info@alles1.com

Alles!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 10 – 18 Uhr
Mi und Sa: 10 – 14 Uhr

Römerstraße 5 40476 Düsseldorf
Tel.: 02 11 - 44 12 87 · Fax: 02 11 - 46 28 43
E-Mail: info@ritzdorf.de Web: www.ritzdorf.de

·

·

Selbstverständlich stehen Ihnen kostenlose
Kundenparkplätze zur Verfügung.
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Einladung zum Heimatabend
Montag, 10. Dezember 2018, 19.30 Uhr
Restaurant *hirschchen, Alt Pempelfort 2

Titelbild: Buscher Mühle, erstmals 1790 urkundlich erwähnt. Sie liegt in der Nähe
des S-Bahnhof Derendorf im Park an der Mulvanystraße. Seit September 1992 wird
sie als Begegnungsstätte vom Heimatverein Derendorfer Jonges genutzt.   Foto: petCA

der derendorfer - Die nächste Ausgabe erscheint am Donnerstag, 10. Januar 2019

Nächster Heimatabend
Montag, 14. Januar 2019, 19.00 Uhr !!!
Buscher Mühle

Traditionelles Blootwosch-Essen,
Aussprache zur Jahresplanung

Der Nikolaus kommt

Ehrung langjähriger Mitglieder

Verlosung von Weckmännern
und Pfefferkuchenhäusern

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Totenehrung
- Verlesung der Post
- Genehmigung des Berichts
 vom letzten Heimatabend
- Verschiedenes
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SEIT 1986

UNSER  ZIEL  GUT  UND  VIEL

Parkstraße 70 · 40477 Düsseldorf · Tel.: 0211 / 463502

- gewölbte Verglasungen
- Spiegel aller Arten auf Maß
 (silber und farbige)
- Sicherheitsspiegel
- Beobachtungs-/Spionspiegel

- Fensterbau
- Kunststoff, Holz, Aluminium
- neu sowie Reparaturen
- Wartung, Instandhaltung
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KAMP GMBH
Kaiserswerther Straße 41
40477 Düsseldorf

- Isolierverglasungen
- Einbruchsschutz A/B/C
- Wärmeschutz UG
- Sonnenschutzbeschichtung
- Schallschutz DB
- Feuerschutz F-Klassen
- Umglasung von Einfachverglasung
 auf Isolierglas
- Dachverglasungen
- Fassadenverglasung 
- Bleiverglasung in Isolierglas
- Glasschleiferei

Düsseldorfer Familien-Karte %

Wir setzen Ihre Wünsche um!
- Glasmöbel
- Glasvitrinen
- Glastischplatten
- Glas-Küchenrückwände
- Glastrennwände
- Ganzglastüren
- Rauchschutztüren
- Glasduschen
- gläserne Absturzsicherung
- Schaufensterverglasungen
- Kfz- & Schiff-Verglasungen

- thermisch vorgespannte Gläser
- gebogene Thekenscheiben

- Blei- & Messingverglasung (neu sowie Reparatur) Blei /Glasbilder

Telefon: 0211/491 1742
Telefax: 0211/498 1171
team@glasbau-kamp.de

Das Glaser-Team     24h NOTDIENST 0211 / 4911742
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Zwei Prinzen an einem Abend, das gab es 
bei den Derendorfer Jonges noch nie. Beim 
November-Heimatabend am 12. November 
allerdings sorgten der neue Prinz, unser 
Baas Martin Meyer und der ehemalige Prinz 
Karneval, Carsten Gossmann, für diese je-
cke Premiere. Und so erfuhr der Neue gleich 
vom alten, was er in den nächsten Monaten 
zu erwarten hat. Denn Carsten Gossmann 
berichtete launig über seine Erlebnisse als 
Düsseldorfer Tollität. Die Jonges die zum 
Heimatabend gekommen waren, erfuhren 
einiges aus dem Nähkästchen und stellten 
neugierig viele Fragen, die Prinz Carsten 
allesamt beantwortete.  

„Es war eine grandiose Zeit“, schwärmte 
Gossmann, „meine Frau sollte das nicht 
hören, aber vielleicht sogar die schönste 
meines Lebens.“ Trotz allen Stresses habe 

er seine Entscheidung, Karnevalsprinz zu 
werden, für keinen Moment bereut. „Es ist 
einfach ein tolles Gefühl, wenn sich alle 
freuen, dass du den Raum betrittst.“ Es 
sei zwar sehr anstrengend in der kurzen 
Session 450 Termine zu absolvieren, „aber 
wenn du deine Kinder morgens um 8 Uhr 
in die Schule bringen kannst, obwohl du 
nachts erst um 3 Uhr im Bett warst, dann 
geht das alles.“
Zum Karnevalsprinzen wurde Carsten 
Gossmann eher über Umwege. Als ehe-
maliger Eishockeyspieler war es früher 
immer schwierig, sich im Winterbrauchtum 
zu engagieren. „Aber als Düsseldorfer liebt 
man den Karneval einfach, also bin ich ir-
gendwann in die „Große 1890“ eingetreten 
und irgendwann hat man mich gefragt, ob 
ich nicht Prinz werden wollte.“ Im zweiten 
Anlauf habe es dann geklappt. 

Carsten Gossmann berichtete aus seiner Zeit als Karnevalsprinz.

Heimatabend am 12. November 2018
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


Verglasungen aller Art · Glas- und Spiegelarten nach Ihren Maßen
Glasmöbel · Glas-Duschabtrennung · Ganzglasduschkabinen · Umglasungen

von Einfachglas auf Isolierglas · PVC-Fenster · Fensterwartungen

Stockkampstr. 20 (Ecke Prinz-Georg-Str.) 40477 Düsseldorf
www.glaserei-kulnork.de info@glaserei-kulnork.de

Tel.: 0211-164 509-32  Fax: -36
Mitglied im Verein Derendorfer Jonges
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„Der beste Freund eines Prinzen ist das 
Handy“, sagte Gossmann an Martin Meyer 
gerichtet. „Man hat so viele Termine, dass 
man sich nicht alle Details zu den Karne-
valsvereinen merken kann. Auf dem Weg zu 
den Sitzungen hilft dann ein Blick ins Inter-
net um die Erinnerung wieder aufzufrischen 
und bei seiner Rede etwas persönlicher zu 
wirken und auf die Vereine näher eingehen 
zu können. „Man kann nicht überall das 
gleiche erzählen“, so Gossmann, „es sollte 
immer eine besondere Geschichte sein.“ 
Und selbst an Tagen mit bis zu 15 Termi-
nen müsse dafür eben Zeit sein. „Man wird 
durch die Session getragen“, sagt der heute 
44-Jährige, schränkt aber ein: „Ich habe 

noch nie so wenig gefeiert, wie in der letz-
ten Session. Man hat gar keine Zeit dafür.“ 
Deshalb seien auch solche Termine wie 
beim Heimatabend der Derendorfer Jonges 
gut, um sich die schönen Momente wieder 
ins Gedächtnis zu rufen. „Ich komme jetzt 
erst dazu, die ganze Zeit Revue passieren 
zu lassen.“ Zum Abschluss hatte dann auch 
noch Martin Meyer eine Frage. Nämlich, 

wie viele Orden er wohl für seine Session 
brauchen würde. 2 500 waren es bei Prinz 
Carsten I. 
Vor der launigen Gesprächsrunde hatte 
Baas Martin Meyer die Ehrenmitglieder 
Ernst Dominick und Manfred Hebenstreit 
begrüßt und auch einen neuen Derendorfer 
Jong: Christoph Klose stellte sich kurz als 
1. Vorsitzender des Karnevalsvereins DKG 
Weißfräcke vor und wurde mit dem Jonges-
lied besungen und aufgenommen. Danach 
konnte Martin Meyer weiter Glückwünsche 
überreichen und persönlich den Mitgliedern 
Wolfgang Fey zum 75. und Hubert Raadts 
zum 90. Geburtstag gratulieren. 
In der Post lagen in diesem Monat gute 

Nachrichten. Gleich zwei Förderanträge 
zugunsten des Heimatvereins wurden von 
der Bezirksvertretung positiv beschieden. 
Sowohl der Martinszug als auch der Bunte 
Nachmittag 55+ wurde von der BV1 mit 
jeweils 1 000 Euro unterstützt.
Der Martinszug indes verlief eine Woche 
zuvor reibungslos, wie unser Vorstandsmit-
glied Christian Feies als Organisator berich-

Hubert Raadts hat sich sein Geschenk zum 90. Geburtstag persönlich abgeholt.
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ten konnte. Mehr als 2 000 Kinder und Eltern 
zogen mit ihren Laternen zum Frankenplatz 
und verfolgten dort die Mantelteilung. Mit 
dem Ablauf waren alle zufrieden. 
Beim nächsten Heimatabend am 10. Dezem-

ber kommt der Nikolaus ins *hirschchen und 
bringt Geschenke mit. Wir hoffen, dass dann 
wieder mehr Jonges den Weg zu uns fi nden, 
als im vergangenen Jahr. 

Text und Fotos: Piet Keusen

Neuer Derendorfer Jong: Christoph Klose wurde mit dem Jongeslied aufgenommen.

Allen Jonges und Ihren Familienangehörigen

sowie Freunden, Gönnern und Inserenten

wünschen wir

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

und ein

gesundes, glückliches Jahr 2019gesundes, glückliches Jahr 2019

Heimatverein Derendorfer Jonges 1956 e.v.
Der Vorstand
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Weihnachtsgeschenke 
für die ganze Familie:

Noch keine Idee ?
 Duschgele, Körperlotionen, Seifen, Handcremes 
 und vieles mehr.
 Unter anderem führen wir folgende Depots:
 Vichy, Eucerin, Frei, Caudalie, 
 Dr. Theiss Olivenölkosmetik, La Roche Posay
 
 Blutdruckmessgeräte, Infrarotlampen,
 Rollatoren, lustige Wärmflaschen, Inhalatoren
 oder vielleicht ein Ohrthermometer?

Wir beraten Sie gerne!

Unserer verehrten Kundschaft 
sowie allen Derendorfern wünschen wir ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr,

Wir helfen Ihnen – natürlich !
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Apotheker Markus Essers
Münsterstraße 114, 40476 Düsseldorf-Derendorf 
Telefon: 0211- 4810 18
info@markus-apotheke.de

Ihr Team der

50 Jahre
Gesundheit aus der
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Wir wünschen unserer verehrten Kundschaft ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Herzlichen Glückwunsch

Veröffentlicht werden die Geburtstage 
30, 40, 50, 60, 65, 70, 75, 80, 85 Jahre, danach jährlich.

Daneben werden Ehejubiläen (sofern bekannt) veröffentlicht. 
Sollte jemand versehentlich vergessen worden sein, 

bitte um Meldung an die Geschäftsstelle. Fo
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24. Dezember 88 Jahre Ernst Lück 

26. Dezember 88 Jahre Bernd Hagenlücke 

31. Dezember 65 Jahre Georg Groß 

7. Januar 70 Jahre Josef Dauser

8. Januar 75 Jahre Lothar Bork

Wir betrauern den Tod unseres Ehrenmitgliedes

Lilly Ritzdorf, † 19. November 2018 im Alter von 92 Jahren

Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren
Vorstand und Mitglieder

Elektroinstallation
Heißwassergeräte
Nachtstromheizung
Antennenbau
Kabelfernsehen
Haussprechanlagen
Elektrogeräte
Reparaturen

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG
Walter Lauffs seit 1924 · Inh. Falk Kames
Weißenburgstraße 39 · 40476 Düsseldorf
Tel. (02 11) 442201 · Fax (0211) 4402787
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Das Jahr geht zu Ende. Es hat sich viel ge-
tan in den Stadtteilen Derendorf, Pempelfort 
und Golzheim. Was ist gut gelaufen im Vier-
tel und was könnte besser sein? Darüber 
haben wir mit Marina Spillner (SPD) gespro-
chen. Sie ist die Bezirksbürgermeisterin der 
Bezirksvertretung 1, die auch für Derendorf, 
Pempelfort und Golzheim zuständig ist. Sie 
zieht eine positive Jahresbilanz. 

Frau Spillner, was ist gut gelaufen im 
Viertel?
Ich fi nde, es war für die Bezirksvertretung 1 
ein erfolgreiches Jahr. Wir haben eine ganze 
Menge auf den Weg gebracht. Das sind 
zwar oft nur Kleinigkeiten, aber eben viele 
Mosaiksteinchen, die die Lebensqualität im 
Stadtteil erhöhen werden.

Können Sie Beispiele nennen?
Ja. Für Kinder zum Beispiel haben wir 
einiges auf den Weg gebracht. Die Col-
lenbachstraße wird sicherer gemacht, das 
hatten sich die Eltern der Kinder von der 
Essener Schule gewünscht. Die Straße 
wird jetzt besser einsehbar. Das hatten sich 
die Eltern gewünscht. Wegen des Baus der 
Fernwärmeleitung zum Flughafen kommen 
die Bauarbeiten jetzt erst im Frühjahr. Auf 
dem Frankenplatz hat sich der Schülerrat 
der Thomasschule ein Spielgerät für ältere 
Kinder gewünscht: Eine Seilbahn. Das 
setzen wir um, die Seilbahn ist bestellt und 
kommt ebenfalls im nächsten Jahr. Dazu 
bauen wir auf dem Spielplatz an der An-
nastraße einen Radübungsplatz für Kinder 
mit kleinen Ampeln und Zebrastreifen.

Was wird sich für Erwachsene tun?
Auch einiges: Für Sportler bringen wir jetzt 
drei neue Trinkbrunnen auf den Weg. Am 
Spichernplatz, am Kolpingplatz und am 

neuen Multifunktionssportplatz unter der 
Theodor-Heuss-Brücke. Aus der Senioren-
sprechstunde kam oft die Frage nach mehr 
öffentlichen Toiletten. Wir setzen jetzt eine 
Broschüre auf, in der alle Standorte fürs 
Stille Örtchen verzeichnet sind. Im Bezirk 
beteiligen sich zum Beispiel 15 Lokale am 
Projekt „Nette Toilette“. Aber das kennt 
niemand. Jetzt kommt eine Broschüre, in 
der alle Standorte von öffentlichen Toi-
letten verzeichnet sind. Die verteilen wir 
in den Seniorenzentren und auch in den 
Kindergärten.

War die BV auch an den großen Projekten 
beteiligt?
Auf jeden Fall: Zum Beispiel an den Studie-
rendenappartements an der Rather Straße 
oder dem Neubau an der Ulmenstraße. 
Außerdem an den Radwegen Ulmenstraße 
und Spichernstraße. Da waren wir massiv 
an der Planung beteiligt, aber das letzte 
Wort hatte da der Stadtrat.

Foto: Stadt Düsseldorf

Interview mit Marina Spillner -
Bezirksbürgermeisterin BV 1
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- Mitglied des Vereins -

Schreinerei
Ilija Barisic e.K.
Peter Barisic
Tischlermeister
BAU UND INNENAUSBAU

Möbel nach Maß  ·  Montagen
Einbauschränke  ·  Fenster  ·  Türen
Reparaturen  ·  Einbruchschäden
Restaurierungen

Moltkestraße 96
40479 Düsseldorf
Telefon 0211-44 34 66
 0172-2033466
Telefax 0211-44 67 02
www.schreinerei-barisic.de

Info: 0211 - 91 37 18 0 
www.physiotherapie-selder.de

Glockenstraße 24
40476 Düsseldorf-Derendorf

2x in Düsseldorf

„Ein starkes Tea
m 

    für Ihre Gesundheit!“

Massagen
Krankengymnastik
Physikalische Therapie

Matthias Loos
Schornsteinfegermeister /
Energieberater im Handwerk / 
Schornsteinsanierung

Verkaufsbüro / Werkstatt
Collenbachstraße 120, 40476 Düsseldorf

Telefon: 0211 / 51 50 53 61
Telefax: 0211 / 51 50 53 63

Mail: info@schornsteinfeger-Loos.de
Web: schornsteinfeger-Loos.de

Wir wünschen allen ein
schönes Weihnachtsfest und

ein gutes neues Jahr!
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Es wird viel über Mieten diskutiert. Wie 
bewerten Sie die Lage in Derendorf, Pem-
pelfort und Golzheim?
Es ist tatsächlich oft unglaublich, wie 
manche Wohnungspreise gestiegen sind. 
Ich weiß auch von Studierenden aus dem 
Bekanntenkreis, dass sie kaum noch eine 
bezahlbare Wohnung bekommen. Die 
können zum Beispiel nicht von Zuhause 
ausziehen, weil sie keine Wohnung für unter 
500 Euro bekommen.

Hat die BV da überhaupt Einfl uss drauf?
Wir haben als Stadt nur wenig Möglich-
keiten. Es fehlt zum Beispiel städtische 
Fläche, die man noch bebauen kann. 
Wir haben zu wenig Platz. Deshalb ist es 
gut, dass etwa auf der Ulmer Höh‘ neue 
Wohnungen entstehen. Als SPD-Politikerin 
muss ich allerdings auch sagen, dass woh-
nungsbaupolitisch einige Fehler gemacht 
wurden. Zum Beispiel mit dem Riesen-
gebiet am Güterbahnhof: Das Quartier 
„Le Flair“ ist bis auf den letzten Komplex 
hochpreisiges Wohnen. Da hätte man viel 
früher gegensteuern müssen, dann hätten 
wir Tausende Wohnungen zu bezahlbaren 
Preisen bekommen können. So wie hinter 
der Hochschule Düsseldorf. Da haben wir 
es hinbekommen und günstige Wohnungen 
geschaffen. Doch für Großprojekte fehlen 
die Flächen.

Was erwarten Sie für das nächste Jahr?
Mehr Anträge von Bürgern! Die hätte ich 
gerne schon in diesem Jahr gehabt, aber 
das Rechtsamt musste erst grünes Licht ge-
ben. Jetzt ist klar, dass sich Bürger direkt mit 
ihrem Anliegen an die Bezirksvertretungen 
wenden können und nicht mehr den Umweg 
über Parteien machen müssen. Ich hoffe, 
dass sich jetzt viele Manschen mit ihren 
Anliegen direkt an uns wenden. Das bringt 
mehr Transparenz und mehr Demokratie. 
Das fi nde ich super!

Schauen wir auf 2019? Was steht für die 
Bezirksvertretung 1 an?
Ein Wunsch ist, dass wir auf der Kaiser-
straße einen Radweg hinbekommen. Die 
Verwaltung hatte da letztes Jahr eine Woche 
lang die Anwohner befragt, was die davon 
halten und das Ergebnis war eindeutig: Es 
fehlt ein Radweg. Jetzt hoffe ich sehr, dass 
da etwas passiert, aber das muss letztend-
lich der Ordnungs- und Verkehrsausschuss 
entscheiden. Dafür haben wir uns schon 
ausgesprochen, aber vielleicht müssen wir 
da noch etwas Druck machen.                   

 Text: Piet Keusen
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Am Freitag, dem 9. November, zog der 
große St. Martinszug der Derendorfer Jon-
ges wieder durch das Viertel. Unser Sankt 
Martin, Jens Lier, wurde dabei von über 
2000 Kinder und Eltern mit ihren Laternen 
auf den Weg durch Derendorf begleitet. 
Von der Ottweilerstraße aus zogen die 
Teilnehmer über die Collenbachstraße und 
trafen sich abschließend zur Mantelteilung 
und dem großen Martinsfeuer auf dem 
Frankenplatz.

Mit dabei waren die KGS Essener Straße, 
die Thomaschule, die Justus-von-Liebig-Re-
alschule, der Kreuzkindergarten und der 
Kindergarten Kanonierstraße. Sie alle ver-
folgten dann die Mantelteilung. Bei unserem 
Zug wird der Martin dabei traditionell von 
zwei Personen dargestellt, erst als Soldat, 
nach der Mantelteilung dann als Bischof. 
Die Geschichte vom heiligen Martin hatte 
Pfarrer Heribert Dölle den anwesenden 
Zuschauern erzählt. 

St. Martin zog durch Derendorf

Am Martinsmorgen haben die Derendorfer 
Jonges den Grundschulen und Kindergär-
ten im Viertel wie in jedem Jahr viele große 
Weckmänner der Bäckerei Hercules ge-
spendet, damit die Schüler und Kindergar-
tenkinder gemeinsam frühstücken können. 
Diesmal waren es 61 Stück. Ebenso wurden 
vom Vorstand der Derendorfer Jonges 
wieder die schönsten selbst gebastelten 
Laternen gekürt. Zur Belohnung gab es für 
die Kinder eine Urkunde. 
 
Wir danken unserem Vorstandsmitglied 
Christian Feies für die Organisation, allen 
ehrenamtlichen Helfern für die Unterstüt-
zung, René Schmidt fürs Entzünden des 
großen Martinsfeuers und vor allem unseren 
Sponsoren, ohne die der Zug nicht hätte 
durchgeführt werden können: Der Bezirks-
vertretung 1, den Stadtwerke Düsseldorf 
und Fensterbauer Nick Eulenberg.

Text und Fotos: Piet Keusen
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Der Weg zur eigenen Immobilie in 2019  Der Weg zur eigenen Immobilie in 2019  
       Wir zeigen Ihnen wie es geht       Wir zeigen Ihnen wie es geht

Wir grüßen unser KarnevalsprinzenpaarWir grüßen unser Karnevalsprinzenpaar
Prinz Martin I. und Venetia Sabine undPrinz Martin I. und Venetia Sabine und

wünschen Euch eine wunderschöne Sessionwünschen Euch eine wunderschöne Session

Notitia Immobilien GmbH
Kaiserswerther Str. 259
40474 Düsseldorf
Telefon (0211) 67 5452
info@notitia-immobilien.de

Notitia Immobilien GmbH
Kaiserswerther Str. 259
40474 Düsseldorf
Telefon (0211) 67 5452
info@notitia-immobilien.de

• Verkauf
• Vermietung
• Verwaltung

• Verkauf
• Vermietung
• Verwaltung

Notitia
Immobilien

Notitia
Immobilien
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Damit hatte niemand gerechnet. Selbst 
Martin Meyer, Baas der Derendorfer Jonges, 
war völlig überrascht. Seine Prinzenkürung 
wurde von den Jonges kurzerhand auf Mitt-
woch, den 14. November, in den Henkelsaal 
vorverlegt. Eigentlich wollte Martin nur einige 
kurze Begrüßungsworte auf dem Bunten 
Nachmittag seines Vereins sprechen. Aber 
so schnell kam er nicht davon. Moderator 
Fabian Pollheim hatte ein originales Ornat 
seiner Ratinger Prinzengarde mitgebracht, 
welches der neue Karnevalsprinz gleich 

anziehen musste. Er kürte ihn zum Mühlen-
prinzen Martin I. mit Pritsche, weißen Hand-
schuhen und Federmütze und er bekam 
seinen allerersten Orden der Session. „Ja, 
da kannst du schon mal üben“, sagte Fabian 
und der neu inthronisierte Prinz antwortete: 
„Nach der gelungenen Generalprobe kann 
jetzt nichts mehr schiefgehen“. 
Danach wurden von Fabian Pollheim in ge-
konnt amüsanter Art die ältesten Teilnehmer 
ermittelte. Bei den Damen war es Hanni 
Meier (94) bei den Herren Erwin Baaske 

Bunter Nachmittag mit Prinzenkürung

Tel. 0211 / 489988
Fax 0211/4445500

Rheinbabenstraße 5
40476 Düsseldorf
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Herzlich willkommen in meiner ganzheitlich orientierten Praxis.

Wenn Ihnen Ihre Gesundheit 1 Stunde wert ist, würde ich Sie gerne beraten. 
Entgiften, entsäuern, Aufbau einer intakten Darmflora und vieles mehr sind die Basis und

die einfachste Art der Vorbeugung.  –  Über Ihren Anruf würde ich mich freuen.

Diagnose- und Therapieverfahren:
Ozon - Eigenblut - Sauerstoff · Neuraltherapie · Infusions-Therapie · Thymus-Kuren

Mistel-Therapie · Aufbau einer intakten Darmflora · Kinesiologie · Spenglersan Bluttest 
Regulations-Thermographie nach Prof. Rost  

Behandlungsschwerpunkte:
Allergien · Aufbau einer intakten Darmflora · Stoffwechsel-Erkrankungen · Burnout

immunologische Defizite · Herz-Kreislauferkrankungen · Durchblutungsstörungen · Arthrose-Behandlung

Karin Kaeten Heilpraktikerin · Goebenstraße 1a · 40477 Düsseldorf
T 0211 498 13 07  ·  F 0211 497 65 74

Naturheilpraxis Karin Kaeten
Heilpraktikerin

Monika Riemer | Nagelsweg 5c | 40474 Düsseldorf 
Telefon 0211 - 45 26 62 – Mobil 0172 - 4 39 12 10

eMail: ra.rimo@t-online.de

Kreuzfahrten - Pauschalreisen - Hotels in aller Welt - Flugvermittlung - Studienreisen
Gruppenreisen - Individuelle Reisekonzepte weltweit - Service aus einer Hand

Nicht nur für Derendorfer Jonges & Mädchen …….
Monika & Michael Riemer - Nagelsweg 5c - 40474 Düsseldorf

Reiseagentur RiMo                 
Wir haben die Welt für Sie bereist ...
... Beratung ist unsere Profession



21

(90), ein langjähriger Gast vom BSW. Das am 
längsten verheiratete Ehepaar war Irene und 
Ulrich Giese mit nun 65 Ehejahren. Alle wur-
den mit Blumen und Geschenken bedacht.   
Ein fulminanter Auftakt zum Bunten Nach-
mittag. Geschäftsführer Karl-Heinz Gatzen 
hatte wieder das richtige Händchen für die 
Zusammenstellung. Als erste Künstlerin be-
grüßte er die Mundartautorin Monika Voss. 

„Min Omma us Kieschwäht hät emmer Platt 
jesproche, da han ich dat jeliert“. Sie trug 
lustige Geschichten vor, unter anderem vom 
Urlaub „oll inclusiv = allet för ömsönst“ und 
aus der Altstadt „do kenne mer uns us, do 
semmer zu Hus“. Es gab viel Applaus. Fabian 
Pollheim konnte gut gelaunt zwischendurch 

viele prominente Gäste aus Politik, Verei-
nen und Kirche begrüßen. Genannt seien 
hier nur die Bezirksbürgermeisterin Marina 
Spillner und die Leiterin der BV1, Frau Silke 
Laqua. Die Bezirksvertretung 1 hat diese 
Veranstaltung mit einem beachtlichen Betrag 
unterstützt.   
Nun wollte Fabian Pollheim etwas „Kultur 
in den Schuppen deuen“. Er kündigte den 
„Jong mit de Tröt“ an, Lutz Kniep. Jedoch das 
waren keine klassischen Kompositionen. Der 
Trompeter spielte beste Unterhaltungsmusik, 
bekannte Melodien zum Mitsingen und das 
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Schülergitarren · Meistergitarren
Zupfi nstrumente · Zubehör · Noten · Bücher
Neubau und Reparatur in unserer Werkstatt

Zupfi nstrumentenmacher

Wilfried Liesenfeld
Collenbachstraße 60
40476 Düsseldorf
Telefon (0211) 48 5373
www.Gitarren-Liesenfeld.de

MEISTERBETRIEB

GOLZHEIMER STRASSE 102  40476 DÜSSELDORF

FON 0211- 5 14 55 42  FAX 0211- 5 14 58 65  MOBIL 0177-2 6714 59

– MITGLIED DES VEREINS –

FRANK KOSS      MALERMEISTER
WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN UND KREATIVE WANDGESTALTUNG
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Publikum machte voll mit. Er bekam als Dank 
eine Flasche des bekannten Düsseldorfer 
Kräuterlikörs zum Putzen für seine Tröte. 
Ganz sicher der Höhepunkt war der Auftritt 
von Änne aus Dröpplingsen. Die Kabarettistin 
Monika Badtke aus Iserlohn überzeugte mit 
reizvoller Schnoddrigkeit und ihrer oft unfrei-
willigen Komik im altmodischen Kostüm und 

einem Tänzchen mit ihrem Gehwägelchen. 
Die Kultfi gur aus dem Sauerland schwadro-
nierte auf der Bühne über Gott und die Welt 
im Allgemeinen, über die Ereignisse in ihrem 
Dorf und die Männer im Besonderen − ker-
nig, zweideutig, lustig, ohne Blatt vor dem 
Mund und immer liebenswert. Der Saal tobte 
vor Lachen. Besonders angesprochen wur-
de mehrmals die Abordnung des SGV. Der 
Sauerländische Gebirgsverein hatte auch 
diesmal wieder mehrere Tische mit ihren 
Mitgliedern belegt. Sie wurden nicht nur zum 
Wandern nach Dröpplingsen eingeladen, 
sondern auch zur Gehwägelchen-Rallye an 
den Seilersee. 
Heinz Hülshoff, der singende Wirt aus Ra-
tingen, brachte den Saal zum Abschluss 
nochmals auf Hochstimmung mit seinen 
bekannten Liedern. „Josi – Josi“ oder der 
„Skilehrer“, da konnten alle mitsingen und 
es wurde geschunkelt. Die Wandergruppe 
vom SGV mit ihrer Organisatorin Rosa-Ma-
ria Ludigs tanzte in den Gängen und machte 
eine Polonäse. „Ja dat is Düsseldorf, da 

biste platt, watt die Stadt, watt die Stadt 
alles hat“, sang Heinz Hülshoff. Ja, das sind 
die Derendorfer Jonges, die wiedermal ein 
super Gute-Laune-Programm von 3,5 Stun-
den organisiert haben.                          heb
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Leserbrief

Einladung zum Turmblasen

Das Turmblasen von der Herz Jesu Kirche hat sich zu einer kleinen Tradition entwickelt. 
Jedes Jahr am Vorabend des dritten Advent treffen sich Menschen und lauschen den 
weihnachtlichen Melodien, die eine Gruppe Blasmusiker vom Turm der Herz Jesu Kirche 
herab spielen. 2017 waren etwa 300 Besucher gekommen und haben mitgesungen. 

Jetzt lädt Georg Schraa zur Neuaufl age ein: 

Leve Jonges, leve Weifer, 
wenn man jetzt abends durch die Roßstraße fährt und man kommt an unsere Derendorfer 
Kathedrale, dann geht einen doch richtig dat Hezz op. Nä wat is die schön beleuchtet. Jetzt 
ist auch das Gerüst weg und man kann den Turm weithin sehen. In dieser Atmosphäre 
wollen wir uns op dat Chresskengk vorbereiten und ganz doll mitsenge. Damit das gelingt 
haben wir auch wieder Musik, damit mer där richtige Ton hannt. Auch vom Turm bläst 
wieder ein Blasensemble dann hammer och wat för de Öhrkes. Bei einem leckere Dröpke 
darf natürlich och wat zu Kimmele nicht fehlen. Es wird richtig schön, wenn der Kirchplatz 
so richtig voll ist, daher bringt Eure Freunde und Verwandte mit. 

Wir treffen uns am Samstag, dem 15. Dezember 2018 ab 19 Uhr am Derendorfer Münster.

Ich freu mich auf Euch

Gregor Schraa

Gregor Schraa ist Mitglied des Kirchenchores Herz Jesu und der Derendorfer Jonges

Ihre Gesundheit braucht schnelle Hilfe?
Bestellungen bis 16.30 Uhr *

werden auf Wunsch
noch am selben Abend geliefert

* montags bis freitags

Persönlich, kompetent, in Ihrer Nähe.

Volker Schmitz
Roßstr. 10 · 40476 Düsseldorf

Tel.: 0211 - 46 08 43 · Fax: 46 75 40
E-Mail: info@janus-apotheke.de

www. janus-apotheke.de
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Ist das ein Ausblick! Kilometerweit geht 
der Blick von der 15. Etage der neuen 
L’Oréal-Zentrale am Kopf der Roßstraße. Am 
23. Oktober konnten einige Mitglieder der 
Derendorfer Jonges sich in 60 Metern Höhe 
davon selbst überzeugen. L’Oréal hatte uns 
eingeladen, um uns die neue, hochmoderne 
Firmenzentrale zu zeigen.
Nach nur zwei Jahren Bauzeit war das vom 
Düsseldorfer Architekturbüro HPP realisier-
te 60 Meter hohe Gebäude bezugsfertig. 
Im März dieses Jahres zogen die 1000 
Beschäftigten in das neue L’Oréal-Gebäu-
de, das auf 16 Etagen insgesamt 22 000 
Quadratmeter Fläche bietet. Dass diese 
Fläche intelligent genutzt wird, konnten die 
Derendorfer Jonges und ihre Damen am 
23. Oktober selber sehen. Begrüßt wurden 
die Gäste von Astrid Hauser und Viola Sprick 
aus dem Bereich der Öffentlichkeitsarbeit 
von L’Oréal im modernen Foyer. Nach einer 
Informationsrunde über die Geschichte und 
die aktuelle Lage des Unternehmens führten 

Jonges besuchen neue Nachbarn – Besichtigung 
der Firma L’Oréal im neuen Gebäude

Astrid Hauser und Viola Sprick die Gäste 
durch das Gebäude. Besonderes Interesse 
fand dabei der großartige Ausblick über die 
Stadt von der 15. Etage aus. Aber auch die 
ergonomische, nachhaltige und besonders 
kommunikationsfördernde Gestaltung der 
Räumlichkeiten beeindruckte die Jonges. 
Der Konzern stellt Glasfl aschen für die Ab-
füllung von Trinkwasser und Mehrwegbecher 
für den „Coffee to go“ zur Verfügung und im 
Innenhof stehen Mietfahrräder bereit. Das 
Restaurant für die Beschäftigten wirkt sehr 
gemütlich und ist durch bauliche Einrich-
tungen angenehm geräuscharm. Am Ende 
verabschiedeten Astrid Hauser und Viola 
Sprick ihre Gäste wieder im Foyer. Vizebaas 
Torsten Blunk bedankte sich im Namen der 
Anwesenden für die äußerst interessante 
Führung und die detaillierten Informationen 
und überreichte als Dankeschön das Bild, 
das Holger Stoldt für die Derendorfer Jonges 
geschaffen hat. 

Text und Foto: Marc Pojer

Die Derendorfer Jonges bedankten sich für die Führung durch das neue  L’Oréal-Gebäude.
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Nachruf Hatto Küffner
Der 1932 in Magdeburg geborene Hatto Küffner 
ist am 7. Oktober 2018 verstorben. Er war den De-
rendorfer Jonges durch seine Arbeit im Vorstand 
der Aktionsgemeinschaft Düsseldorfer Heimat 
und Bürgervereine (AGD) verbunden. Wir ver-
öffentlichen hier Auszüge aus dem Nachruf von 
Fritz Baumdick.

Hatto Küffner war Sohn des Bundes-Disziplinaran-
walts Willi Küffner, CDU-Gründungsmitglied und 
Bürgermeister in Hessen. Nach dem Studium 
der Kunstgeschichte, Archäologie, Geschichte, 
Theologie und Germanistik in Würzburg und 
Bonn war er als Verlagslektor in Düsseldorf tätig. 
In dieser Position begleitete er auch wichtige 
städtebauliche Entscheidungen wie die Erhaltung 
des Hofgartens oder die Rettung der Ständehaus Anlagen. Hatto Küffner hat mit 
dem Düsseldorfer Architekten und Stadtplaner Edmund Spohr seit 40 Jahren als 
Autor zu Themen der Architektur und des Städtebaus gearbeitet. Der Wissenschaftler 
genoss ein hohes Ansehen für Kultur und Kunst Fragen in Fachkreisen. Er ist mit 
seiner Frau Doktor Marianne Küffner einer der besten Kenner der Baugeschichte der 
romanischen Kirchen im Rheinland und des Kölner Doms. Im Rheinischen Verein 
für Denkmalpfl ege und Landschaftsschutz, für den er viele Exkursionen geleitet hat, 
wurden seine Kenntnisse der Kunst und Baugeschichte sehr geschätzt.

Sein Name ist mit zahlreichen von ihm mit verfassten Memoranden zur Stadtent-
wicklung, Stadtgestaltung und Stadtbildpfl ege von Düsseldorf verbunden. Als Vor-
standsmitglied der Aktionsgemeinschaft Düsseldorfer Heimat- und Bürgervereine 
hat Hatto Küffner von 1985 bis 2015 viele Anregungen gegeben und Aktionen wie 
„Rettet Schloss und Park Mickeln“, „Rettet den Jan-Wellem-Brunnen“ sowie „Denk-
malschutz für die Königsallee“ begleitet. Beginnend mit dem Buch „Burg und Schloss 
1999“ hat Hatto Küffner gemeinsam mit Edmund Spohr die inzwischen auf 17 Bände 
angewachsene Buchreihe „Düsseldorf - eine Stadt zwischen Tradition und Vision“ 
herausgegeben. Hatto Küffner, der öffentliche Ehrungen und Auszeichnungen ab-
lehnte, hat die ihm für seine wertvolle Beratung der Ordensgemeinschaft der Töchter 
vom Heiligen Kreuz bei der Ausmalung der Karmelitessen-Kapelle am Rheinufer 
verliehene Hans-Maers-Plakette für Denkmalpfl ege mit Freude angenommen. 

Mit Hatto Küffner verlieren Düsseldorf und das Rheinland einen international angese-
henen Privatgelehrten auf dem Gebiet der Theologie, Kunstgeschichte und Baukunst.

Fritz Baumdick
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Tipps und Termine

Bis 23. Dezember: 
Weihnachtsmarkt auf der Nordstraße
Auf der Nordstraße öffnet der Weihnachtsmarkt. Knapp 30 Buden bieten zwischen 
Dreieck und Kaiserswerther Straße kulinarisches, handwerkliches und etwas für den 
Guten Zweck. Die Buden haben täglich von 11 Uhr bis  20 Uhr geöffnet. Am 9. De-
zember fi ndet der Kindersonntag statt, am 16. Dezember wird es einen Vegan-Bio-Re-
gionaltag geben mit besonderen Angeboten für die Besucher.  

10. Dezember:
Heimatabend im *hirschchen
Um 19.30 Uhr beginnt der nächste Heimatabend im *hirschchen. Der Nikolaus kommt 
und bringt Lebkuchenhäuser mit. 

15. Dezember:
Turmblasen von der Herz-Jesu-Kirche
Das Turmblasen von der Herz Jesu Kirche herab hat sich zu einer kleinen Tradition 
entwickelt. Jedes Jahr am Vorabend des dritten Advent treffen sich Menschen und 
lauschen den weihnachtlichen Melodien, die eine Gruppe Blasmusiker vom Turm der 
Herz Jesu Kirche herab spielen. 2017 waren etwa 300 Besucher gekommen und haben 
mitgesungen. Am 15. Dezember um 19 Uhr geht es los, das Turmblasen beginnt um 
19.30 Uhr. Es gibt Glühwein, Punsch und Kleinigkeiten zu essen.  

HEIZUNGS- UND SANITÄRTECHNIK

Frankenstraße 3 • 40476 Düsseldorf • Telefon (0211) 482367
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Herbert saß in der Küche seiner Wohnung, 
die er sich mit drei Studenten der Kunstaka-
demie teilte. Vor ihm auf dem Küchentisch 
lag die zerlegte Pistole. Er setzte den Lauf 
in den Schlitten und das Ganze auf den 
Unterbau mit dem Griff. Er zog am Schlitten. 
Die Pistole war schussbereit. Er hatte heute 
einen Termin in der Kunstakademie, wo er 
die Waffe einsetzen wird. 
Der Vorgang lief zügig und wie selbstver-
ständlich. Es war für Herbert ein Ritual, seit 
er es so bei der Wehrmacht gelernt hatte. Er 
tat dies immer wieder. Er hatte es oft getan. 
Sehr oft. Zu oft. Aber es musste sein, auch 
jetzt wieder musste es sein. 
Auch jetzt beruhigten ihn die Handgriffe, weil 
sie so selbstverständlich waren. 
Aber jetzt war er ganz hier in der Küche in De-
rendorf. Vor ihm auf dem Küchentisch stand 
eine Glasschale seiner Großmutter. Darin 
lagen die Patronen. Er nahm sie einzeln auf. 
Dann lud er das Magazin mit den Patronen. 
Er lud die Waffe durch. Dann zielte Herbert 
durch Kimme und Korn der Pistole Modell 
„Walther P.38“. Auf seinem Gesicht konnte 
man Vorfreude erkennen. Sie würde ihm 
heute gute Dienste leisten. 
Er zog seinen Wintermantel an. Verstaute 
die Pistole in der Innentasche des schweren 
Wollmantels. Dann nahm er die Leica-Kame-
ra und schnallte sie sich um den Hals, um sie 
auch unter dem Mantel zu schützen. Er griff 
seinen Motorradhelm. Schließlich stapfte er 
die Treppe hinunter und trat auf die Straße. 
Hier stand sein Moped. Es war eine schöne 
Maschine Marke Triumph, schwarz mit sil-
bernen Deckeln. Er hatte das Moped ganz 
neu. Seinen Kraftwagen hatte er verkaufen 
müssen. Jetzt freute er sich auf die Fahrt zur 
Kunstakademie. Der Motor hypnotisierte ihn 
mit seinem wundervollen Gleichtakt. 
Er erreichte die Eiskellerstraße. Parkte sein 
Moped etwas abseits, damit kein Scherz 
eines Kommilitonen die Maschine ruinierte. 
Er ging die Eiskellerstraße entlang. In dem 
Gebäude linker Hand waren die berüchtigten 
Zellen für die Vernehmung durch die Gestapo 

Shooting in der Kunstakademie 
von Jan Michaelis

gewesen. Er war angewidert, bei dem Ge-
danken, das sah man seinem Gesicht an. Er 
spuckte aus. Laut sagte er: „Gut, dass das 
vorbei ist!“ Dann erreichte er die Kunsthoch-
schule. Er schlenderte hinein, die Korridore 
entlang und zu den Räumen der Klasse, 
bei der er als Gasthörer studierte. Er wehte 
hinein. Sofort wurde er mit einem lauten Hallo 
begrüßt. Alle drängten auf ihn ein: „Und hast 
du sie dabei?“ 
Er sagte kein Wort. Stattdessen zog er seine 
Pistole und herrschte alle an: „Dort rüber!“ 
Dabei wedelte er mit dem kurzen Lauf der 
Pistole in die Ecke, wo das Waschbecken war. 
Alle folgten artig und aufgeregt. Eine junge 
Studentin, die nur zu Besuch aus Frankreich 
da war, fragte ängstlich: „Qu‘est-ce que ça 
devrait être? Was soll das?“ „Wer ist das?“, 
fragte Herbert. „Das ist Niki.“ „Niki? Woher?“  
„Paris“, sagte Niki und sprach das S nicht 
aus. „Sie ist zu Besuch.“ „Gut, mitgefangen, 
mitgehangen.“ 
Herbert lädt die Pistole durch, entsichert und 
schießt. Das Rot spritzt. Und läuft in Strömen 
herunter. Herbert schießt insgesamt vier 
Mal. Vor den Augen wird es Blau, Gelb und 
schließlich Schwarz. Herbert hatte auf Gläser 
geschossen, in denen eine dünne Farbbrühe 
gelagert war. Die Gläser standen auf einem 
Brett und darunter eine Leinwand. Niki hat 
sich das gut angeschaut. Ihrem Gesicht sieht 
man an, dass sich bei ihr ein Hebel umge-
legt hat. Herbert Weber machte ein Foto mit 
seiner Leica-Kamera.  Fotografi eren ist seine 
Kunst. Nur gelegentlich setzte er seine Pistole 
Walther P. 38 ein. 
Der Hausmeister kommt herein. „Was ist hier 
los?“ „Es sind nur die Gläser geplatzt, sind 
wohl eingefroren.“ „Hörte sich nach Schüssen 
an.“ „Ja, war ganz schön laut, die standen 
wohl unter Druck. Machen Sie denn die Hei-
zung höher an? Wir räumen gleich auf.“ Der 
Hausmeister geht. Die Studenten kichern, 
während sie die Scherben wegkehren und 
die überschüssige Farbe aufwischen. 
Jan Michaelis nimmt Sie mit auf eine Zeitreise 
in die 50er Jahre. 
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Notdienst der Apotheken in Ihrer Nähe
an den Wochenenden, Feiertagen und Mittwochnachmittag

  8.12. Pharma KO3 Apotheke 
 Schadowstraße 72 Tel. 36 11 96 80

 Flur Apotheke 
 Flurstraße 35  Tel. 66 55 11

  9.12. Saturn Apotheke
 Birkenstraße 66 Tel. 91 46 40

 Elefanten Apotheke
 Bolkerstraße 56 Tel. 32 84 61

12.12. Vital Apotheke
 Herderstraße 71b Tel. 6 99 96 99

 Wappen Apotheke 
 Graf-Adolf-Straße 18  Tel. 32 59 00

15.12. Victoria Apotheke
 Ackerstraße 157 Tel. 66 09 91

 Max und Moritz Apotheke
 Westfalenstraße 22  Tel. 5 20 66 80

16.12. Europa Apotheke
 Gneisenaustraße 2 Tel. 49 69 10

 Atrium Apotheke
 Lindemannstraße 83 Tel. 17 17 22 42

19.12. Heine Apotheke 
 Nordstraße 33 Tel. 4 93 12 00

 Marien Apotheke 
 Oststraße 115 Tel. 32 77 95

22.12. Park Apotheke
 Rheinbabenstraße 5 Tel. 48 99 88

 Schadow Apotheke
 Schadowplatz 18  Tel. 86 66 00

23.12. Herzogen Apotheke
 Roßstraße 69   Tel. 86 28 17 30 

 Brücken Apotheke
 Grafenberger Allee 49 Tel. 66 05 06

24.12. (Heilig Abend)
 Lukas Apotheke
 Brehmstraße 19 Tel. 62 72 51

 Wagner Apotheke
 Wagnerstraße 1   Tel. 36 32 16

25.12. (1. Weihnachtstag)
 Herzogen Apotheke
 Venloer Straße 5-7a Tel. 2 33 94 00

 Apotheke Erkrather Straße
 Erkrather Straße 100  Tel. 7 33 41 04

26.12. (2. Weihnachtstag)
 Herzogen Apotheke
 Uerdinger Straße 26 Tel. 43 25 86

 Jacobi Apotheke
 Jacobistraße 24   Tel. 35 12 01

29.12. Mozart Apotheke
 Duisburger Straße 60 Tel. 4 91 13 30

 Rheingold Apotheke 
 Corneliusstraße 81 Tel. 3 84 45 10

30.12. Janus Apotheke 
 Roßstraße 10 Tel. 46 08 43

 Bären Apotheke a.d. Messe 
 Am Hain 2  Tel. 43 31 52

31.12. (Silvester)
 Immermann Apotheke
 Immermannstraße 10 Tel. 35 96 81

 St. Bruno Apotheke
 Kalkumer Straße 22   Tel. 4 22 08 00

  1.01. (Neujahr)
 Apotheke zum Dreieck
 Nordstraße 108 Tel. 44 44 05

 DocApotheke Am Worringer Platz
 Worringer Straße 83   Tel. 35 17 77

  2.01. Markus Apotheke
 Münsterstraße 114 Tel. 48 10 18

 Paracelsus Apotheke 
 Graf-Adolf-Straße 100 Tel. 36 48 30

  5.01. Zoo Apotheke 
 Rethelstraße 152 Tel. 1 70 99 99

 Marien Apotheke 
 Oststraße 115  Tel. 32 77 95

Während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten an Werktagen von 20.00 bis 6.00 Uhr – Sonn- und Feiertage ganztägig 
wird ein Notdienstzuschlag von 2,50 Euro erhoben. Täglicher Apothekendienst sowie Arzneimittelvorbestellung in ihrer 

Apotheke rund um die Uhr. Noch mehr Service ihrer Apotheke im Internet: www.apotheker-nordrhein.de

Zentrale Notfallpraxis für ambulante Versorgung:
Florastraße 38, am Evangelischen Krankenhaus · 40217 Düsseldorf · Tel.: 98 67 555
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Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!

©
 A

lles! Satz-D
ruck-W

erbung 2019

Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner  

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 448383
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend
 Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend
 Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten
Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach! 
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